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  Sämtliche Personen und Vorkommnisse sind frei erfunden. Ähnlichkeiten mit lebenden oder verstorbenen Personen sind rein zufällig. Romanfiguren können möglicherweise darauf verzichten, aber im realen Leben gilt: Safer Sex!
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  Jean P.




  13. Brief




   




  Mein Liebster!




   




  Gerade, als ich an dieser Stelle meiner Schilderungen war, erreichte mich dein Brief, in dem du mir dein Kommen mitteilst. Du, ich freue mich so! Ich kann es kaum erwarten.




   




  Aber gestatte mir zunächst einige Worte zu dieser Synchronizität, die mich dazu veranlasste, das Kapitel genau an der Stelle zu beenden: dein Brief in dem Augenblick der Schilderung meines Verlassenheitsgefühls! Jetzt, da ich weiß, dass es ungerechtfertigt war. Aber damals wusste ich ja noch nicht, dass du dein Versprechen auf deine Art doch irgendwie eingehalten hast. Und dann hat es entsprechend lange gedauert, bis ich das überhaupt akzeptieren konnte, dass man es auch so sehen kann.




  Aber nun gut. Ich will das jetzt nicht wieder aufwärmen. Es liegt auch noch einige Arbeit vor mir. Ich habe mir zum Ziel gesetzt, dass ich fertig bin, wenn du kommst. (Während ich dies Worte schreibe, wird mir deutlich, dass du in deiner von Wortakrobatik durchzogenen abnormen Phantasie sicher etwas anderes mit ihnen assoziiert hast! Das Schlimme ist, dass sie zum integralen Bestandteil meiner Sehnsucht geworden ist. Genug!)




   




  Ich hoffe, dass ich das schaffe, aber ich kann es nicht versprechen. (Gibt es eigentlich irgendwelche eindeutigen Worte?) Aber ein Grund zum Feiern wäre es doch, oder? Und bei dieser 'Feier' ziehe ich das süße kleine Etwas an – nur für dich! Du bist ein Quälgeist und kannst wirklich nicht gut raten. Na gut, dann will ich mal nicht so sein und es dir verraten. Vielleicht hältst du es dann ja gar nicht mehr aus und kommst schon früher. (Oh, shit, diese Worte!) Nein, es sind keine schwarzen Strapse oder sonst etwas in der Richtung. Hab ich doch alles längst, und du weißt das auch.... Nein, das ist schon etwas ganz Besonderes, das ich in dieser Form noch nie zuvor sah. Du wirst vor Entzücken dahin schmelzen, und wenn ich es trage und auf meiner Haut fühle, geht es mir ebenso. Es handelt sich um ein ganz weites, plissiertes Baby-Doll-Negligé aus hauchzartem Tüll, der infolge der Stofffülle dennoch kaum etwas durchschimmern lässt.... Unterhalb der Brüste läuft ringsum ein schwarzes Satinbändchen, das zu einer kleinen Schleife gebunden ist, und das spitzenbesetzte Dekolleté endet nach oben hin in den breiten, ebenfalls plissierten Trägern.
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